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FDP-Kreistagsfraktion unterstützt auf Anregung von Kreisrat Hartmut 
Kowalinski Aktion „1000 Schulen für eine bessere Welt“ 

 
Schon lange ist es dem 
Hirschberger Kreisrat 
Hartmut Kowalinski (im Bild 
vorne links) ein Anliegen, 
die Aktion „1000 Schulen 
für eine bessere Welt“ zu 
unterstützen. Damit hat er 
auch seine Kolleginnen und 
Kollegen in der FDP-

Kreistagsfraktion 
begeistert. Zwar ist 
angesichts der derzeit 
desolaten Kreisfinanzen 
eine unmittelbare 
finanzielle Förderung 
unrealistisch, aber die 

Kreistags-Liberalen halten an dem Vorhaben fest, konkrete Projekte mit Bezug zum 
Rhein-Neckar-Kreis zu unterstützen. Namentlich ist dies in Burkina Faso denkbar, 
denn mit Ladenburg und Brühl unterhalten zwei Kreiskommunen partnerschaftliche 
Beziehungen dorthin. 
In Ladenburg ist dies Garango. Stadt und Umgebung umfassen 1350 km² mit rund 
200 000 Einwohnern. Den gemeinnützigen Garango-Verein gibt es in Ladenburg seit 
1983. Die komplette FDP-Kreistagsfraktion und FDP-Stadtrat Dr. Ernst Peters 
informierten sich dieser Tage in Ladenburg beim 2.Vorsitzenden und Beauftragten 
für Bau-, Schulbau und Wasserprojekte des Garango-Vereins, Herbert Felbek sowie 
Rainer Ziegler, Ladenburgs früherem Bürgermeister und Vorstandsmitglied für 
Öffentlichkeitsarbeit über die Arbeit des Garango-Vereins und konkrete 
Hilfsmöglichkeiten für ein Schulbau-Projekt. Dabei erfuhren die Kreistags-Liberalen 
dass derzeit eine „abgängige“ Schule neu errichtet werden soll, wofür Kosten in 
Höhe von rund 50.000 € zu veranschlagen seien. 
Fraktionsvorsitzende Claudia Felden (zweite rechts) verwies auf die Notwendigkeit 
und die hohe Priorität von Bildung als Grundlage von Eigenverantwortlichkeit und 
Freiheit. In der anschließenden Diskussion wurden Möglichkeiten erörtert, die Arbeit 
des Garango-Vereins auch ohne oder mit nur geringen Mitteln aus dem 
Kreishaushalt zu fördern. Wichtig ist es – so Rainer Ziegler – eine möglichst breite 
Unterstützer-Basis zu schaffen, idealerweise auch mit Blick auf Brühls 
Partnergemeinde. Die bisherige Leistungsbilanz des Garango-Vereins kann sich 
sehen lassen, bestehen doch allein schon zu fast 1500 Patenkindern Kontakte. 
Herbert Felbek erläuterte, dass ein „Schulpaket“ aus drei Klassenzimmern á 90 (!) 
Schülern, Lehrerzimmer, Küche, Sanitäranlage und einem Brunnen bestehe. 
Außerdem gibt es vor dem Gebäude eine auch für die Dorfbewohnerschaft nutzbare 
Lehrtafel. Bisher wurden 23 solcher Schulbauten realisiert, wovon die älteren bereits 
saniert werden müssen. Gebaut wird durch einheimische Handwerker, und auch die 
Ausstattung wird vor Ort hergestellt. Das fördert die örtliche Wirtschaft. Ein 
Hausmeister sorge für das Funktionieren. 
Ziel der FDP-Fraktion ist es, in der nahen Zukunft das anstehende Schulprojekt zu 
unterstützen, etwa durch Spendeneinwerbung, Wohltätigkeitsveranstaltungen oder 
begleitende Partnerschaften durch Bildungseinrichtungen des Kreises. Das Ziel, 



auch unmittelbare finanzielle Hilfen zu leisten, solle ebenfalls weiterverfolgt werden, 
so die FDP-Fraktionsvorsitzende, die Herbert Felbek und Rainer Ziegler für die 
Informationen und die Kooperationsbereitschaft dankte. 
 


